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Der müßige Pöbel.

Um einen Arzt, der auf der Bühne

Ein zweyter Acskulap sich schiene »

Stand die betrogne Menge

Mit lobenden Gedränge.

Ein weiser Gastwirth gieng vorbey,

Und schrie: welche Polizey

So müßig hier zu stehen?

Kann nicht das Volk zu Weine gehen?

Fragment
in einer lustigen Weinstunde.

Juhe ich bin ein Biedermann,

Und rundum ist mein Hut ;
Ein Räuschltin trink ich dann und wann z

So was macht frisches Blut.

O, schwaj ter Laurer hinterm Hag

Nur was er will und lach;

Ich geh den graben Weg, und frag

Kein Teufel nichts darnach.

Was gehen mich doch die Hudler an,
Und all ihr LuMvenspiel!

Gott Lob » ich bin ein Biedermann

Und deren Mts nicht à
H»
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